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Haupt Expedition
Große Ulrichſtraße Nr 16 Eingang Dachritſtraße

Anzeigen nehmen ferner ſämmtliche Filialen entgegen
Erſcheint täglich Rachmittags zwiſchen 5 Uhr

Die heutige Nummer umfaßt 10 Seiten

Ueneſte Ereigniſſe
Prinz Heinrich iſt nach ſtürmiſcher Fahrt am
Hafen von Newyork eingetroffen

Sonntag Vormittag im

Der Präſident des Aufſichtsamts für das Privatverſicherungsweſen
Dr v Woedtke iſt in Wiesbaden geſtorben

In der Budgetkommiſſion des Abgeordnetenhauſes wurden die Koſten

für Ausbildung von Alt Katholiken an der Bonner Univerſität ab
gelehnt

Dewet hat die Blockhauslinie durchbro
frei gemacht

chen und ſeine ganze Truppe

Die Kaiſerin Mutter von China jäßzt den von den Pekinger Unruhen

betroffenen Damen des diplomatiſchen Corps ihr Bedauern über die
damaligen Vorgänge ausſprechen

Eine große Brand Kataſtrophe hat ſich wiederum in Newyork ereignet

Mehrere Perſonen wurden getödtet zahlreiche ſchwer verletzt

J a aDer deutſche Prinz Admiral in Amerika

Halle 24 Februar
Schnelldampfer Kronprinz Wilhelm iſt nunmehr glücklich am

Sonntag Vormittag 11 Uhr im Hafen von Newyork bei prachtvollſtem
Wetter eingetroffen An Bord war alles wohl die Küſte bot den Ein
treffenden den Anblick eines weiten Schneefeldes Der Kronprinz Wilhelm

ſignaliſierte am Sonnabend Abend 9 Uhr 22 Minuten der Marconiſtation
auf dem Feuerſchiff an den Newſouth Shoals Alles wohl ſchweres Wetter
faſt auf der ganzen Reiſe Um 1 Uhr früh am Sonntag wurde der
Schnelldampfer von Nantucket Maſſachuſetts geſichtet

Die Stimmung welche infolge des längeren Ausbleibens des Kronprinz
Wilhelm in Newyvork Platz gegriffen hatte wird in einem Telegramm
des B wie folgt geſchildert Heute 22 iſt der kläglichſte
Tag den Newyork ſeit langem gehabt hat Seit dem Morgen fällt
Regen wechſelnd mit Schnee Darum fieht man trotz des Feiertages
Waſhingtons Geburtstag kaum Menſchen auf der Straße dieſe waten
Frauen mit hoch geſchürzten Kleidern im Waſſer und ſinken an den
Uebergängen knietief in den Schneeſchlamm Nur in den feuchtwarmen
überheizten Foyerz der großen Hotels drängt ſich die Menge zuſammen
Vom Schnelldampfer Kronprinz Wilhelm iſt immer noch keine Nachricht
eingetroffen Jn der Rotunde des Hotels Waldorf ſtanden Oberſt Bingham

enera
Dienstag 25 Febrnar 1902

für Halle und den Saalkreis
Amtliches Verordunngsblatt des Magiftrats zu Halle a S

14 Jabrgang
Wöthenkliche Sratisbeilagen Halleſche amilien Glälter und Der Fauernkreund

ermüdend warten alle anderen i geſtern Abend das Häuflein Reporter

um die Hohenzollern die Beamten am Marconi Apparate die über
ihren Apparaten einnicken die Comiteémitglieder in den Wohnungen und
Hotels Selbſt die ſchlaffen feuchten Fahnen und Decorationen ſcheinen
müde Der Loyd rechnet mit der Ankunft des Kronprinz Wilhelm
vor Mitternacht die gebräunten Wetterweiſen im Haſen ſagen kopf
ſchüttelnd Nicht vor morgen früh

Jn einer anderen Newyorker Schilder ung der Situation vom Sonn5

abend Nachmittag heißt es Seit 24 S herrſcht hier ein Schneeſturm wie er ſeit dem Jahre 1888 ger mich ſchlimmer vorgekommen

iſt Alles iſt mit Schnee und Eis bedeckt Die Straßen befinden ſich
eſchreiblichen Zuſtande Die Telegraphendrähtenach San Jeions Sandy Hook und Fire Js

aß das Signaliſieren der Ankunft des Kronprinz Wilhelm auf dem
gewöhnlichen Wege unmöglich iſt Wenn die Telegraphendrähte nicht bis

bends wiederhergeſtellt ſind wird die Ankunft des Kror
ier nicht bekannt ſein bis er ſich wirklich im hieſigen Haſen befindet doch

wird die Ankunft des Dampfers jetzt nicht mehr vor Mitternacht oder
morgen früh erwartet Das Geſchwader des Admirals Evans ſitzt im
Eiſe feſt und iſt ohne Verbindung mit dem Lande Das heutige Pro
gramm für den Empfang des Prinzen Heinrich iſt jetzt aufgegeben
worden und man weiß noch nicht was morgen geſchehen wird

Der Bruder unſeres Kaiſers weilt alſo nunmehr jenſeits des Atlan
tiſchen Ozeans Wie ſein Empfang geweſen haben die Berichte aus der
nord amerikaniſchen Metropole ſchon vorher ahnen laſſen und die Wirklich

keit hat gewiß der Ankündigung nicht nachgeſtanden Es ſoll nicht näher
unterſucht ſein ob die außerordentliche Aufmerkſamkeit die dem Vertreter
Kaiſer Wilhelm s II erwieſen wird mehr dem Prinzen oder dem hohen
Herrn aus Deutſchland gilt die Amerikaner ſind ſich in ihrer Feſtſtimmung
wohl ſelbſt nicht recht darüber klar ein nüchterner Beurtheiler wird freilich
der Annahme zuneigen daß die Yankee s ſich in erſter Reihe darüber
freuen daß mal wieder ein Prinz zu ihnen kommt und es deshalb dem
deutſchen Kaiſer hoch anrechnen daß es dieſer war welcher ihnen die
Senſation denn die iſt es nun einmal bereitete Die Erkenntlichkeit

für die Liebenswürdigkeit des Oberhauptes wird ſo hoffen wir dazu führen
in Zukunft den Deutſchen auch auf anderem Gebjet ſachlicher und gerechter

zu beurtheilen als es bisher vielfach g

Selten war eine fürſtliche Reiſe weniger mit direkten politiſ
trägen verknüpft wie die gegenwärtige aber b
Ausflug mehr intereſſiert Nicht allein bei uns in Deutſchland ſondern
in allen europäiſchen Staaten Man weiß überall daß dieſer Beſuch
keinen der beiden zunächſt in Betracht kommenden Staaten auch nur im
Geringſten verpflichtet man weiß daß daraus keinerlei neue und eigen
artige Gruppierung moderner Großmächte zu erwarten iſt und doch iſt
die Theilnahme eine große Mit vieler Erwartung und einigem Humor

in einem n b eJsland ſind zerriſſen ſo
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Druck und Verlag don W Kutſchdach in Halle a S
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vowwwwwauanWas di e zu bedeuten hatte war ſchon vorher bekannt zu der bereits
eriſtierenden Alliance franeo russe konnte alſo nichts mehr hinzugefügt
werden Aber der Verkehr des autokratiſchſten Herrſchers in ganz Europa
deſſen Urgroßvater in der Mitte des vorigen Jahrhunderts eher einen
ſchweren Krieg der Rußland zum guten Theil ruinierte gewagt hatte als

ſich entſchließen konnte den dritten Napoleon als Kaiſer t Frankreich
anzuerkennen mit dem P der demokratiſchen Republik Frankreich
amüſierte und intereſſierte Europa So ähnlich iſt es jetzt und die
Amerikaner haben in ihrem Eifer ja nach Kräften dafür geſorgt die
Spannung zu ei berecht zu machen

Kaiſer Wilhelm II ko dieſe undiplomatiſche menſchliche Miſſion
keinen beſſeren finden als ſeine geren Bruder Der außerordentlich
tüchtige und in der Flotte ſo ſehr vpopuläre Seemann hat von der volks
thümlich humoriſtiſchen Art ſeines Vaters des Kaiſers Friedrich das Meiſte
geerbt auch die Aehnlichkeit im Aeußern iſt nicht gering und ſie würde
noch beträchtlicher ſein wenn die Verſchiedenheit der Bartfo ht wäre
Sch S t der Prinz kein F d von der zwangvollen Qual
ſteifer Hof Etikette und er iſt ſomit ganz der Mann mit der etwas
durſchiko u die ma ch 0 d ner kaniſcher G ar hafte odne
viele Mühe fertit z zu werd ſie zu verſtehen Denn wird keine
PrinzenR den d ich Honoratioren und Deputationen
fein ſäuberlich im Frack aufſtellen und vorher überlegte Fragen geſtellt
werden Es wird ziemlich zwanglos hergehen und manchen wohlgemeinten

N Dr r Meänz u u r wennHän ndedruck wird der Prinz aus uhalten haben Dabei kann ihn aber
tröſt daß eine ſolche eigenart Reiſe wenn auch ſtrapaziös viel inte
reſſanter eine Erinnerung fürs Leben iſt als jene Fahrte velchen
die Dame Etikette mit in den Salonwagen ſteigt

Wenn d nerikaner in dem liedenswürdigen und offenen deutſchen
Prinzen kenne gelernt haben daß die leitenden Kreiſe in Deutſchland
doch ganz andere ſind als die nord amerikaniſchen Zeitungen früher viel
fach zu ſchildern wußten i werden ſie gewiß von manchem Vorurtk eil en

giltig abkommen das ſie nicht hätten zu hegen brauchen wenn ſie die
Deutſchen in ihrem eigenen Lande beſſer ſtudiert hätten Es d wie
man weiß nicht blos ein paar Millionen allerdings wie zugeſtanden
werden muß hinſichtlich der Qualität nicht Alle gleich Dazu kommt
daß auch die binreic hend beka Senſationsluſt der amerik hen Preſſe
Vieles total entſtellt und übertrieben hat Bei ſolchen Gele iſt es

s m e Ha A ſpracdd e Und e d ageſorgt werde venn nicht ande bei einem Bankett der Zeitungs
leute zu Ehren des Prinz Newyork Und ſo wollen wir z Tage
der Ankunft wünſch Gute Rund ſe und gute Rüce rt

Politiſche Ileberſicht
Deutſches Reich

und Staatsſekretär Hill vom Bundescomité ſchweigſam mit ſtarren Augen beobachtet alle Welt wie die in einem Menſchenalter rieſengroß empor Verlin 23 Febri Hofnachrichten Der Kaifer hörteträumeriſch an ihren Cigarren ziehend gleich Menſchen die nicht wiſſen geſchoſſene nordamerikaniſche Union in der ſich neben modernen Firniß gern im d 9 Hudeueſee de Vortrage des Stelve treters des

was ſie mit ihrer Zeit anfangen ſollen Nebenan im Cambridge Hotel auch Einiges von früherer Derbheit erhalten hat wo jedenfalls keinerlei Tee Waxinekadinen r d T r den Denn
ſaß der deutſche Botſchafter von Holleben mit den Herren der Botſchaft rechte Erfahrung über den Verkehr mit Prinzen beſteht und über ſelbſt Adends um 7 Uhr traf das Kaiſerpaar von Hudertusſtock wieder in Berlin

hſtückend Die Geſellſchaft erſchien einſilbig und verdrießlich wie ſ verſtändliche Dinge mit einer Weitſchweifigkeit und Naivität geurtheilt und ein Wie aus Kiel berichtet wird gedenkt das Kaiſerpaar an Bor
draußen das Wetter Wenn von Zeit zu Zeit ein Bedienſteter ein Tele verhandelt wird die ſelbſt einen ernſten Europäer von hoher Loyalttät zum des Linie d fe Faiſe Sildelm II u e endem
gramm brachte ſprang der Botſchafter wie in freudiger Erwartung dem Lächeln zwingen muß ihren Gaſt empfängt kann de edr inren Ad dert et ger ab Has
S entgegen öffnete las ſagte ein paar Worte und der müde Wenn man will ſo kann man mit einigem Recht ennehmen daß dieſe den bisherigen Beſ ingen kehrt die Charloite von Falmouth
abgeſpannte Ausdruck kehrte auf alle enttäuſchten Geſichter zurück Ebenſo Amerika Fahrt ein Gegenſtück zur erſten Reiſe des Jaren nach Paris iſt kommend 15 März die Heimatb zurück

es micht durch des Vaters unerwarteten Beſuch aus ſeinem ſſehen doch a re Erregung allmählich ſich ge
A u S g e ſt o ß e n Trübſinn a aufgerüttelt worden vahrte er mit ſchmerzlichem Befremden die ungünſtige Wandlung

Roman von A Marby Der konnte nach der Trenn ung von dem welche ſich in ihrem ganzen Sein und Weſen vollzogen hatteum v S m NAnhl eine wollen e ihr ten dor S netter r Ton18 Fortfegung Mechhrudk erbeten jungvermät ählten Paare der Sehnſucht nach dem Anbl ck ſein r Zugleich fiel ihm ſeite der Schweſtern der Ton kühler
jüngſten Tochter nicht widerſtehen Vor Ueberraſchung ſprach Zurückhaltung welche an die Stelle des früheren freundlichen

Ueber die leidige Urſache konnte das arme Mädchen ſos lag Betty freudeſchauernd in ſeinen Armen Als ſie nach Entgegenkommens getreten m unangenehm auf Was konntenicht lange im gweif el bleiben ihr Geheimniß war verrathen einer Weile das thränenbethaute Geſicht zu dem ſeinigen erhob die h ſein Hatte Betty ſich irgend etwas ſchulden

nun wandten alle alle in nur zu gerechter Entrüſtung von flüſterte ſie mit erſtickter Stimme Darf ich Dich nun begleiten kommen laſſen Wohl gar er mußte darüber Klarheit erder entlarvten Diebin ſich ab Seit ſie dies erkannt war es Darf ich bei Dir bleiben Papa ſauge Die ſich ihm aufdrängende ſchreckliche Vermut hung ge
r Drrws Frieden geſchehen Hätte ſie gewagt der Oberin Nur noch für eine kurze Spanne Geduld mein Liebling waltſam unter Ickend begann er in ſeiner gütigen liebreichen
ihr Leid zu klagen es wäre beſſer geweſen Doch der edlen tröſtete der Regierungsrath Wenn ich das nächſte Mal Weiſe Betty auszuforſche Dem treuen Vater hatte ſie nicht
Frau blieb vrg vas gegen ihre junge Schutzbefohlene wiederkehre gehe ich nicht allein fort dann nehme ich meinen zu verbergen ja es war ihr eine Wohlthat vor ihm ihre be

ſich vollzog daß dieſelbe bleicher und ſtiller wurde glaubte armen verirrten Vogel mit mir in die Ferne und wo drückte Seele zu entlaſte Sie verichtete von ihrem peinlichen
ſie unerquicklichen Familienverhältniſſen zuſchreiben zu müſſen es uns gefällt bauen wir uns ein trauliches Heimat ſsneſt Zuſammentreffen mit der Schradern und wie ſie ſeitdem von

Helenens Verlobung mit Baron Rubinski hatte ſtattgefunden Aber dann trennen wir uns nie mehr nie ergä ſämmtlichen Schweſtern gemieden werde gleichſam Furcht
Zuerſt fiel die Nachricht wie ein Lichtſtrahl in Bettys umdüſterte Be etty mit ſtrahlenden Blicken Jch denke es mir himmliſch ſcho ön vor einer nahen Be er ihru mit der Diebin und dieſe ihr

le Obgleich ſie während der ganzen langen Schmerzenszeit Papa Meine einzige Lebensaufgabe wird es ſein Dich zu hegen deutlich bewieſene V rachtung hat weh ſehr wehkeine Zeile von der nen r Schweſter erhalten hatte ſchrieb und zu pflegen damit ſie drückte ihre Lippen auf ſein Obwohl der Wege ngsrath frei aufatk daß ſein

ſie in überquellend freudiger Theilnahme einen warm empfundenen völlig ergrautes Haar und ſtrich mit ſanft liebkoſenden Fingern ſchlimmer Verdacht im Herzen bat er ihn der armen BeBrief voll im ger Wünſche f für Helenens und Rubinskis Glück über ſeine eingefallenen Wangen damit Du die verlorene ſ ſchuldigten ab unbegründet war ſo erregte andererſeits die
und harrte dann in fieberhafter Spannung auf ein freundliches Kraft wiedergewiunſt und Du nicht länger ſo bleich und elend Bereitwilligkeit mit welcher die Wächterinnen d Stätte der

Wort von Helenens Hand Vergeblich vergeblich bleibſt wie jetzt Ach geliebter Papa ſie ſchmiegte ſich chriſtlichen Duldſamkeit und des Erbarmens VerEs kam die Stmde wo keine liebreich bemäntelnde Ent feſter ar ihn ihre Stimme ſchwankte Dich ſo geb ugt zu leumdungen anhörten und auf ſich wirke e c tteren

ſch ildigung des zartfühlenden Vaters ſeine arme Kleine länger ſehen und immer denken müſſen daß ich es verſchuldet Unwillen Hätte er geahnt der vermeintliche Friedenshafen könnetäuſchen konnte über die wahre Geſinnung Helenens die nicht Nicht doch meine Betty fiel der Regierungsrath in zum Fegefeuer für Betty werden er hätte t dieſem
derzeil hen und vergeſſen konnte wie ſchwer ihr ſtolzes Selbſt freundlich beſchwichtigendem Tone ein Das vergangene Jahr Orte gelaſſen
bewußtſein durch Bettys unbedachte That gedemüthigt worden brachte der Gemüthserſchütterungen ſo vieler Art daß es zu Aufs höchſte betroffen ja empörten Herz vernahmenDar Jhre Verachtung gegen die Urheberin der erli ttenen verwundern ſein müßte wären ſie ſpurlos an meiner äußeren die Oberin und Prediger Stahl von den Kabalen e hinter

Vitterniſſe erwies ſich ſtärker als die Bande des Blutes Erſcheinung vorübergegangen Laß Dich davon nicht be ihrem Rücken gegen ihre junge wehrloſe Schutzbefohlene geſpielt
Ausgeſtoßen aus dem Herzen der einzigen Schweſter Dieſe unruhigen Liebling Jch fühle mich durchaus geſund und hoffe Es folgten lange ernſte Unterredi ingen mit den Diakoniſſen

ſchmerzvoll bittere Gewißheit ergriff Betty zur ſelben Zeit wo

ſe Anter den heimlich gegen ſie wühlenden Verdächtigungen
Diakoniſſenhauſe ſchon tief unglücklich ſich fühlte Der neuedu mmer beugte ſie vollends darnieder das Leben wurde

ihr zur Laſt wer weiß zu welcher V Verzweiflungsthat das bedauernswerthe Mädchen ſich noch hätte hinreißen laſſen wäre

noch er lächelte ermuthigend auf ein langes Zu
ſammenleben mit meiner Kleinen

Jch will nicht aufhören mein einziger Papa den All
mächtigen darum zu bitten

Jm Ueberſchwange der erſten Wiederſehensfreude erſchien
Betty Herrn von Techmar unverändert wie er ſie zuletzt ge

von Stunde an ob aus eigenem Antriebe oder auf beſtimmte
Weiſungen bleibe dahingeſtellt fanden wieder freundliche An
näherungsverſuche ſtatt denen Betty Maria nicht ablehnend be
gegnete Sie würde ja nur noch für kurze Jeit hier ſeinSobald ich in P alles zum Fort fung Erforderl liche

geregelt und geordnet kehre ich zurück jedenfalls noch vo



Seite 2 Dienskag
Prinz Eitel Friedrich traf am Sonnabend Vormittag in Be

en des Majors Wild v Hohenborn in Stettin ein um dem
Srenadierregiment König Friedrich Wilhelm IV 1 Pommerſches Nr 2

einen Beſuch abzuſtatten Nach Meldung beim kommandierenden General
von Langenbeck begab der Prinz ſich nach der Kaſerne des Regiments
wo ein Appell ſtattfand Die Rückkehr des Prinzen erfolgte Nachmittags

Aus Wien wird gemeldet Kaiſer Franz Joſef beſichtigte
am Sonnabend im Arſenal zwei chineſiſche Kanonen welche ihm vor
kurzem vom deutſchen Kaiſer zum Geſchenk gemacht worden ſind und
im Heeresmuſenm Aufſtellung gefunden haben Am Eingange des Arſenals
wurde der Kaiſer von dem Protektor des Heeresmuſeums Erzherzog
Friedrich dem dentſchen Botſchafter Fürſten Eulenburg dem deutſchen
Militärattaché Mafor v Bülow und dem Direktor der Arſenals General
major Thiele empfangen

Die Norddeutſche Allgemeine Zeitung ſchreibt Der
hieſige chineſiſche Geſandte theilte dem hieſigen Auswärtigen Amte
auszüglich ein ihm vom Miniſterium des Aeußeren in Peking telegraphiſch
übermitteltes Edikt mit in welchem es heißt Auf Befehl des Kaiſers
und der Kaiſerin Mutter werden die in den verſchiedenen Hauptſiädten
des Auslandes beglaubigten Geſandten angewieſen durch Vermittelung
des dortigen Auswärtigen Amtes denjenigen Damen des diplo
matiſchen Korps welche zur Zeit der Unruhen in Peking ſich
befanden das Bedauern der Kaiſerin Mutter auszuſprechen über
die ſeeliſchen und körperlichen Leiden denen die Damen damals ausgeſetzt
waren Gleichzeitig erkundigte ſich die Kaiſerin nach dem jetzigen Be
finden derſelben Anlaß zu dem Edikt gab der Empfang der Damen
des diplomatiſchen Korps in Peking bei der Kaiſerin Mutter am 2 Februar
wobei Mrs Conger durch welche die Damen vorgeſtellt wurden die
Einzige war welche zur Zeit der Unruhen ſich in Peking befand

Die amerikaniſche Kolonie in Berlin beging am Freitag
Waſhingtons Geburtstag in feierlicher Weiſe Bei der Feſtlichkeit
nahm der Botſchafter Mr White Anlaß zu einer Rede in der er
Deutſchlands Stellung im ſpaniſch amerikaniſchen Kriege
behandelte Von einer Deutſchenhetze habe er in den letzten fünf Jahren
in amerikaniſchen Zeitungen nichts ſinden können Die Haltung der
deutſchen Regierung Amerika gegenüber während des Krieges mit Spanien
ſei ausgezeichnet geweſen Sie hätte die ſtrikteſte Neutralität beobachtet
und von Anfang an abſolut keine unfreundliche Geſinnung gezeigt Auch
der Deutſche Kaiſer habe ſich geweigert an irgendwelchen Schritten theil
zunehmen die als Einmiſchung in den Streit hätten ausgelegt werden
können

Geheimrath v Woedtke der frühere Direktor im Reichsamt
des Jnnern der erſt vor wenigen Monaten zum Präſidenten des
Reichsaufſichtsamts für Privatverſicherung ernannt wurde iſt in
Viesbaden woſelbſt er ſich ſeit drei Wochen in einer Kuranſtalt aufhielt

ganz plötzlich geſtorben Geheimrath v Woedtke hat ſich um die Kranken
Unfall und Jnvalidenverſicherungs Geſetzgebung hervorragende Verdienſte

Dr v Woedtke
erworben Jm Herbſte v Js wurde er in die ſogen 12000 Mk Affaire
verwickelt und als das neue Reichsaufſichtsamt für das Privatverſicherungs
weſen geſchaffen worden war an deſſen Spitze als Präſident berufen
Während er in ſeiner früheren Wirkſamkeit politiſch ſcharf hervortrat und
namentlich auch im Reichstage mit großem Eifer die Geſetzentwürfe ſeines
Dezernats vertrat war er in ſeinem neuen Amte ein ſtiller Mann geworden
man hat kaum wieder von ihm gehört nicht einmal daß er ſchwer
erkrankt war

Jm Reichstage ereignete ſich am Sonnabend ein Fall an dem
das bekannte Wort des Rabbi ben Akiba zu Schanden geworden iſt Die
Sozialdemokr aten waren von der Antwort des Grafen v Poſadowsky
auf eine von ihnen geſtellte Jnterpellation ſo befriedigt daß ſie darauf
verzichteten ihre Beſprechung zu beantragen Es handelte ſich darum daß
in Beuthen ein Arbeiterſekretär wegen gewerbsmäßiger Beſorgung
fremder Rechtsgeſchäfte zur Gewerbeſteuer herangezogen worden iſt und
durch Strafen zu deren Zahlung angehalten werden ſollte Der Staats
ſekretär erklärte er habe ſeine Meinung nicht geändert er ſtehe noch heute
auf dem Standpunkt daß ein Mann der gegen Gehalt die Geſchäfte eines
Arbeiterſekretariats beſorge nicht als Gewerbetreibender anzuſehen ſei daß

e

Weihnachten wir feiern das Feſt zuſammen und trennen uns
dann überhaupt nicht mehr

So verſprach Herr von Techmar ſeinem Kinde in der Ge
wißheit baldigen Wiederſehens nahmen Vater und Tochter in
hoffnungsfroher Stimmung von einander Abſchied Nur im
Augenblicke als die Anſtaltspforte hinter der theuren Geſtalt
ſich ſchloß durchlief Betty ein eiſiger Schauer das Herz krampfte
ſich ihr plötzlich zuſammen ſie will dem Vater nacheilen
ihn noch einmal umarmen zu ſpät er war nicht mehr zu
ſehen

12 Kabitel
Heftige Märzſtürme durchbrauſten die Lande Am Himmel

jagten die Wolken einander wie in raſender Flucht Große
Schneeflocken erſt vom Sturm im wilden Tanze durch die Luft
gewirbelt bevor ſie in den trüben Schmutzlachen des auf
geweichten Erdbodens ſpurlos verſanken miſchten ſich mit
Schloßenkörnern die praſſelnd gegen die Fenſter ſchlugen Wie
ein ſchwerer Trauermantel hing die ſchwarzgraue Wetterwolke
hernieder obgleich es Vormittag beherrſchte faſt abendliche
Dämmerung Prediger Stahls Wohnſtube ſodaß der Genannte
es für geboten hielt ein mit Rauchutenſilien beſetztes Tiſchchen
in die tiefe Fenſterniſche zu rücken und dort mit ſeinem Gaſte
in den zwei einander gegenüberſtehenden Lehnſeſſeln Platz zu
nehmen

Die ernſten geiſtreichen Geſichtszüge des Hausherrn er
ſchienen froh belebt war er doch aufs angenehmſte durch den
unerwarteten Beſuch eines lieben Amtsbruders überraſcht worden
Obgleich ihr Lebensſchifflein die ehemaligen eng verbundenen
Studiengenoſſen räumlich weit auseinander geführt hielten ſie
doch an der beſchworenen Freundſchaft für immer feſt auch
veranlaßten dann und wann außergewöhnliche Vorkommniſſe
ein perſönliches Zuſammentreffen und wenn auch meiſt ein
Zeitraum von vielen Jahren zwiſchen Trennung und Wiederſehen
lag ſo ließ ein rege unterhaltener brieflicher Verkehr mit fort
geſetztem Jdeenaustauſch keine Entfremdung aufkommen

Fortſetzung folgt

Seneral Anzeiger für Halle und den Saalkreis
die Miniſter der Juſtiz und des Jnnern in Preußen ſeine Auffaſſung
theilten und die ihnen nachgeordneten Behörden angewieſen hätten darnach
zu verfahren Mehr konnten die Sozialdemokraten allerdings nicht ver
langen und ſo war die Sache erledigt

Jn der Budgetkommiſſion des Abgeordnetenhauſes
kam die Altkatholikenfrage zur Sprache Von der Regierung wurde
mitgetheilt Erzbiſchof Simar von Köln habe von dem geſammten Staats
miniſterium die Zuſicherung erhalten daß kein altkatholiſcher Theologe
mehr in die theologiſche Fakultät der Bonner Univerſität aufgenommen
werde Die Regierung wolle um trotzdem die Ausbildung altkatholiſcher
Theologen zu ermöglichen die altkatholiſche Profeſſur der philoſophiſchen
Fakultät angliedern und beantrgge die Bewilligung der dafür ausgeworfenen
Summe Die Altkatholiken ſelbſt wollen ſie nicht fallen laſſen Der Betrag
wurde mit Stimmengleichheit abgelehnt

Von der internationalen Zuckerkonferenz wird aus
Brüſſel vom 22 Februar gemeldet Jn der heutigen Vormittagsſitzung
nahm die Zuckerkonferenz die Berathung über die Faſſung wieder auf
welche den in die eventuelle Konvention aufzunehmenden Beſtimmungen
zu geben iſt über welche ein Einvernehmen bereits erzielt iſt Es handelt
ſich namentlich um den Grundſatz der Unterdrückung der Prämien um
die nähere Beſtimmung der verſchiedenen Kategorien der Prämien und
um das Prinzip der Maßregeln die gegenüber denjenigen Ländern zu
ergreifen wären welche der Konvention nicht beitreten ſowie um ein be
ſonderes Verfahren gegenüber denjenigen Ländern welche keinen Zucker
ausführen Ueber die Zuckerzölle und Kartelle ſcheint man ſich darnach
noch nicht geeinigt zu haben

Eine Anklage die das höchſte Intereſſe weiter Kreiſe erregt
wird am 5 März vor der erſten Strafkammer des Landgerichts I in
Berlin zur Verhandlung kommen Die Anklage richtet ſich gegen einen
als Operatenr und Spezialiſt für Frauenkrankheiten angeſehenen und
Profeſſor deſſen Klientel ſich vielfach aus Damen höherer Stände
zuſammenſetzt Jhm wird zur Laſt gelegt bei einer ſchwierigen Operation
einen Kunſtfehler begangen und dadurch den Tod einer Patientin ver
urſacht zu haben Die Verhandlung dürfte einen großen Umfang an
nehmen da außer zahlreichen Zeugen auch eine große Reihe mediziniſcher
Kapazitäten aus Deutſchland und Oeſterreich als Sachverſtändige ge
laden ſind

Kiel 23 Februar Das Kriegsgericht verurtheilte wegen großer
Metalldiebſtähle auf der Kaiſerwerft den Oberſteuermaaten Balkowski
zu einer Gefängnißſtrafe von 21 Jahren und Ausſtoßung aus der Marine
den Oberfeuerwerksmaaten Jhlow zu einem Jahr ein Monat Gefängniß
beide wurden außerdem degradiert und in die zweite Klaſſe des Soldaten
ſtandes verſetzt Der Heizer Ruſt erhielt neun Monate Gefängniß und
wird ebenfalls in die zweite Klaſſe des Soldatenſtandes verſeßtzt

OeſterreichUngarn
Eine Boykottiernng Deutſchlands

Wien 23 Februar Die Nar Liſty das Hauptorgan der
Tſchechen fordern in einem ſcharſen Aufſatze die Polen und Ruſſen
auf angeſichts der Vorgänge in Poſen die deutſchen Bäder und die
deutſchen Städte zu meiden und nicht den deutſchen Eiſenbahnen
Hoteliers u dergl Hunderttauſende und Millionen zu verdienen zu geben
Sie ſollten dem ungaſtlichen Berlin ausweichen und daſſelbe nicht zu einer
Weltſtadt erheben helſen ſie ſollten der Stadt Augsburg und dem
faden Rhein ausweichen und in Dresden kein eigenes Viertel bilden

ſondern ſie ſollten heber nach Tſchechiſch Böhmen kommen Es müſſe
Revanche genommen werden Aug um Aug Zahn um Zahn
Deutſchland fürchte den Zorn der Nar und zitterel

Ftalien
Verlauf der Kabinettskriſis

Rom 23 Februar Nichts kam im gegenwärtigen Augenblicke unerwarteter als das Votum und die Demiſion des Miniſteriums Aber

die beunruhigenden Nachrichten über den Klaſſenkampf in allen Pro
vinzen die Drohungen der Eiſenbahner die Ausſtände welche ſchon vor
handen ſind oder ſich ankündigen die Agitationen und Preſſionen der
Wähler auf ihre Vertreter bezüglich des geplanten Geſetzes über die Ehe
ſcheidung das Programm in der Thronrede welches viele mit Beſorgniß
über das Schickſal der Finanzen wegen der beabſichtigten Herabſetzung
des Salzzolles erfüllte die Furcht vor dem Ueberhandnehmen der un
ruhigen Elemente und die Stellungnahme gegen den Klerikalismus hatten
im Äugenblicke alle Gegner des Miniſteriums vereint Sonnino Rudini
Lacava konnten ihre Schaaren vereint gegen das Miniſterium führen und
der Sieg war leichter als irgend jemand auch nur geahnt hat Wäh
rend geſtern Morgen Zanardelli und Giolitti ſich beſtimmt weigerten
im Amte zu bleiben verſichern gut Unterrichtete daß der König darauf
beſtehe die Kabinettsbildung Zanardelli zu übertragen Dieſer werde aber
nur annehmen wenn er zur Selbſtvertheidigung die Erlaubniß erhalte
eventl Neuwahlen anzuordnen

Generalſtreik in Sicht
Turin 23 Februar Seit einigen Tagen herrſcht in Arbeiter

kreiſen große Aufregung Während der Nacht zum Sonnabend fand eine
Anzahl Verſammlungen ſtatt in denen die Redner die anweſenden Arbeiter
zum Eintritt in den Generalſtreik aufforderten Der Verband der Jn
duſtriellen und Kaufleute telegraphierte infolge deſſen an Zanardelli
und proteſtierte gegen die nachläſſige Haltung der Regierung die
durch ihr ganzes Syſtem Handel und Jnduſtrie bereits auf das Aergſte
geſchädigt hätte Die Großinduſtriellen und die Kaufmannſchaft hätten
deshalb beſchloſſen die Vertheidigung ihrer Intereſſen nunmehr ſelbſt indie Hand zu nehmen Auch in Paſerms und anderen Städten fanden

Nachts Streikverſammlungen ſtatt und geſtern wurden in den verſchiedenſten
Theilen des Königreichs große Umzüge von Streikenden veranſtaltet An
Straßenecken und Säulen wurden Hunderte von rieſigen Plakaten an

eſchlagen welche in leidenſchaftlicher Sprache den Generalſtreik forderneber J060 Arbeiter haben geſtern im Laufe des Tages ihre Werkſtätten

verlaſſen Sämmtliche Bäckergeſellen der Stadt ſtreiken und in den Gas
anſtalten ruhen alle Oefen Die Stadt iſt infolge deſſen ohne Beleuchtung
Die Aufſtändiſchen rotten ſich zuſammen und durchziehen die Straßen
Jhre Zahl wächſt beſtändig und die Gährung unter der Bevölkerung läßt
das Schlimmſte befürchten Das Militärkommando erhielt telegraphiſche
Ordre ſich bereit zu halten worauf die verſchiedenen Regimenter mit
ſcharfer Munition verſehen und marſchbereit in den Kaſernen konſigniert
gehalten wurden

Großzbritannien
Der Krieg in Süd Afrika

London 23 Februar Da die Engländer mit ihren Soldaten beim
beſten Willen nicht alle Blockhäuſer beſetzen können die jetzt errichtet ſind
geſchweige denn die welche noch gebaut werden ſollen um den Krieg zu
beenden ſo ſind ſie auf die Auskunft verfallen anſcheinend minder wichtige
Warten nur mit Strohpuppen auszuſtatten Wenige Tage nach ſeinem
erſten gewaltſamen Durchbruch hat Dewet an einer Stelle eine Block
hauslinie paſſiert wobei er in aller Ruhe den Stacheldrahtzaun zer
ſchneiden laſſen konnte Die engliſche Kriegführung wird geradezu reif für
Lothar Meggendorffer Der Standard meldet zu dieſem Durchbruch
aus Pretoria vom 21 Dewet durchbrach in der Nacht vom 10 Februar
mit 400 Mann die Blockhauslinie zehn Meilen weſtlich von Lindley und
ging nordwärts weiter Einige Mann ſeiner Abtheilung durchſchnitten
n alle Ruhe den Stacheldrahtzaun an dem erwähnten Punkt und machten
auf dieſe Weiſe den Weg für das ganze Kommando frei Aus Heil
bronn wird gemeldet In der Nacht vom 17 zum 18 verſuchte Grobe
lagar zu verſchiedenen Malen die Eiſenbahnlinie zu überſchreiten
und die Vertheidigungslinie des Oberſten Garret zu durchbrechen Er
wurde jedoch daran gehindert und mußte ſich in der Richtung der Block
hänſer von Vrede zurückziehen Lord Kitchener meldet aus Pretoria
vom 21 Februar Oberſt Park überraſchte an der Spitze einer Ab
theilung beſtehend aus berittenen Mannſchaften und 300 National Scouts
in den Bergen bei Nooitgedacht eine Burentruppe nahm 164 Buren
gefangen und erbeutete ſämmtliche Wagen Maulthiere 2c Unter den Ge
ſangenen befinden ſich die Feldkornets Dutoit G Joubert H de Jager
und Leutnant Viljon

Gerichts Zeitung
Strafkammer

Halle 21 Februar
Bedrohung Der ſchon ſehr erheblich auch mit Zuchthaus vor

beſtrafte Cigarrenfadrikant Ernſt Lehmann aus Brehna lebt mit ſeinem

in der Stube eingeſchloſſen
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Thätlichkeiten geführt hat Am Abend des 18 Oktober kam der Fahrrad
händler der dem Angeklagten ein Rad geliehen hatte zu ihm in
die Wohnung um daſſelbe wieder abzuholen Auch G war mitgekommen
aber vor dem Hauſe ſtehen geblieben nachdem er L dem Seiffert gegen
über ſchlecht gemacht hatte Nach den Angaben des L ſoll nun ſein
Schwager eine Fenſterſcheibe eingeſchlagen und verſucht haben in das
Haus einzudringen um ihm wie ſchon öfter etwas auszuwiſchen
Schließlich wurde L ſo erregt daß er eine Piſtole ergriff ſich zum Fenſter
hinauslehnte und die Piſtole viermal gegen G und den Landwirthwelcher in der Nähe ſtand abdrückte e daß ſich dieſe jedoch entlud

Nach den Angaben des L ſoll ſie nicht geladen geweſen ſein Als er
dabei die Worte äußerte Kommt her ich ſchieße Euch über den

wie gingen die beiden zurück da ſie glaubten getroffen zu werden
as Gericht hielt eine Nothwehr von Seiten des Angeklagten nicht für

vorliegend und verurtheilte ihn mit Rückſicht auf das geſammte Ver
hältniß welches zwiſchen ihm und ſeinem Schwager herrſchte auf Grund
des S 241 zuſätzlich zu einer am 9 December erkannten Zuchthausſtrafe
von 2 Jahren wegen Betruges im Rückfalle zu einer weiteren Zuchthaus
ſtrafe von 1 Monat

Vertrauensbruch Der Arbeiter Guſtav Hettenhauſen aus
Bitterfeld war im September 1900 Vorſitzender der Zahlſtelle Bitterfeld
der Allgemeinen Kranken und Sterbekaſſe der Arbeiter aller Berufe
Deutſchlands mit dem Sitz in Meißen Als ſolcher hatte er kein Recht
Beiträge oder Eintrittsgelder zu erheben oder wenn er ſolche annahm
war er verpflichtet dieſelben ſofort an den Kaſſierer abzuführen Als er
im Jahre 1901 in eine bedrängte Lage gerieth behielt er an ihn ab
gelieferte Beiträge als auch Eintrittsgelder in Geſammthöhe von circa
58 Mk Von der Centralſtelle wurden ihm Werthmarken die als Quittung
für geleiſtete Beiträge gelten in Höhe von mehreren Hundert Mark zu
geſandt er lieferte jedoch 100 Mk Marken zu wenig an den Kaſſierer ab
und behielt dieſe um die Unterſchlagungen zu verdecken H war geſtändig
und gab an durch Noth Krankheit in der Familie zu den Strafthaten
gekommen zu ſein Der Staatsanwalt beantragte wegen Untreue ſowie
Unterſchlagung 8 Monate Gefängniß Das Gericht war der Anſicht daß
H einen groben Vertrauensbruch begangen im anderen Falle aber auch
den an ihn geſtellten Anforderungen nicht gewachſen geweſen zu ſein ſcheine
Es wurde deshalb eine Gefängnißſtrafe von 3 Monaten ausgeworfen

Wegen Hehlerei und Beihilfe zum Diebſtahl hatten ſich
der Kellner Otto Eckardt der Arbeiter Wilhelm Eckert und der Arbeiter
Otto Crain zu verantworten Jm Sommer v J war aus der über die
Saale führenden Schwebebahn der Cröllwitzer Papierfabrik eine Ledertaſche
mit ca 700 Mk Geld geſtohlen worden Als Thäter wurden die Arbeiter
Fritſche und Henckel ermittelt und auch beſtraft Crain wurde nun be
ſchuldigt den Thätern dadurch Beihilfe geleiſtet zu haben daß er ſie auf
die Art und die Möglichkeit des Diebſtahls aufmerkſam gemacht haben
ſoll Er wußte da er in der Fabrik gearbeitet hatte genau mit den Ver
hältniſſen Beſcheid und ſoll dem F und H auf Befragen genau Auskunft
gegeben haben Er ſowie die beiden anderen Angeklagten ſollten ferner
von dem geſtohlenen Gelde etwas angenommen haben obwohl ſie ge
wußt daß es von dem Diebſtahl herrührte F und H hatten weiter bei
dem Gaſtwirth St einen Einbruchsdiebſtahl begangen und hierbei ſollte
Eckardt der früher Kellner bei St geweſen war betheiligt geweſen ſein
indem er dem F und H den Weg zeigte und ſelbſt miteinbrach Sämmt
liche Angeklagten beſtritten entſchieden ihre Schuld obwohl ſie von den alz
Zeugen vorgeführten Strafgefangenen Fritſche und Henckel im vollen Um
ſange bezichtigt wurden Der Staatsanwalt beantragte gegen Crain Frei
ſprechung da ihm nichts nachgewieſen ſei gegen Eckardt 1 Jahr Gefäng
niß und 2 Jahre Ehrverluſt gegen Eckert 2 Monate Gefängniß Das
Gericht trug jedoch Bedenken den Zeugen Glauben zu ſchenken und ſprach
deshalb ſämmtliche Angeklagte mangels genügenden Beweiſes frei Der
bis dahin in Unterſuchungshaft gehaltene Eckardt wurde ſofort in Freiheit
gefetzt

Aus der Umgebung
r Ammendorf 23 Februar Bahnhofserweiterung Jm

Gaudich ſchen Reſtaurant fand geſtern ein Termin zur Prüfung der von
einer größeren Zahl Intereſſenten gegen die Erweiterung des hieſigen
Bahnhofes erhobenen Einſprüche ſtatt Die meiſten derſelben wurden als
unberechtigt zurückgewieſen verſchiedene andere nur zum Theil anerkannt
Doch iſt der Bau nun völlig geſichert Ueber die Feſtſetzung der Ent
ſchädigungen ſoll in einem ſpäteren Termine berathen werden

t Schafſtädt 23 Februar Ein gräßliches Unglüch ereigneteſich geſtern hier in der Wohnung des Stelmagers B Brechtel Als

Frau B im Waſchhauſe beſchäftigt war hatte ſie ihre drei jüngſten Kinder
Die 6 jährige Tochter iſt während dieſer Zeit

wahrſcheinlich an den Ofen gegangen denn als die Mutter durch Angſt
geſchrei der Kinder in die Stube gerufen wurde fand ſie das Mädchen
üchterloh brennend vor Das unglückliche Geſchöpf wurde nach Halle in
die Klinik gebracht wo es noch am Abend nach furchtbaren Qualen
verſtarb

Eisleben 22 Februar Niewandtſtiftung Unfall Aus
der Niewandtſtiftung wurden bis jetzt an 15 hieſige Bergmannswittwen
die erſten Unterſtützungen die theils laufende theils einmalige ſind in
Höhe bis zu 30 Mk ausgezahlt Der Bierkutſcher Richard Gräbe
von hier trug vorgeſtern einen Kaſten mit Bierflaſchen in das Haus
Breiterweg 1 wobei er auf den glatten Fließen im Hausflur ausglitt und
dabei ſo unglücklich zu Fall kam daß er ſich den linken Unterſchenkel in
der Knöchelgegend brach

d Weißenfels 23 Februar Jm Gefängniß erhängt In
der Geraer Straße zu Zeitz hatte geſtern der Arbeiter Albert Perlitz beim
Betteln eine Uhr mit Kette geſtohlen Er war daraufhin verfolgt und in
Theißen feſtgenommen worden Jm dortigen Gefängniß hat der Mann
ſeinem Leben durch Erhängen ein Ende gemacht Man hatte ibn im
Verdacht noch andere Diebſtähle begangen zu habene Kreuſchwitz 21 Februar Schwerer Unfall Selbſtmord

In der Reußengrube war heute ein Mann damit beſchäftigt die Schnecke
einer Preſſe zu reinigen Auf unerklärliche Weiſe gerieth die Maſchine in
Gang die Schnecke erfaßte die Hand und zog den Arm bis an den Ellen
bogen nach ehe die Maſchine wieder zum Stehen gebracht werden konnte
Der Mann mußte eine qualvolle halbe Stunde lang in dieſer Lage ver
harren da die ganze Maſchine auseinandergeſchraubt werden mußte
Glücklicherweiſe war der Arzt gerade im Ort und es konnte gleich ein Ver
band angelegt werden Jn dem Kleinagaer Werke erhängte ſich heute
ein Beamter Was dieſen zu dieſer unſeligen That bewogen hat iſt nicht
bekannt da er ſich in guten Verhältniſſen befand

Theißen 21 Februar Unfall mit tödtlichem Ausgang,
Ein recht betrübender Unglücksfall ereignete ſich heute Morgen auf der
Grube Otto bei Reußen Der 40 Jahre alte Häuer Moritz Petzold
von hier war mit der Förderung von Kohle beſchäftigt und ſprang im
Förderſchachte in einen Wagen dieſer blieb aber hängen und drückte
Petzold gegen den Förderkorb wodurch er ſich einen Bruch der Wirbelſaule
zuzog der ſeinen augenblicklichen Tod herbeiführte

Wittenberg 21 Februar Selbſtmord Als vorgeſtern
Abend 7 Uhr der aus der Richtung von Coswig hier fällige Perſonenzug
die ſcharfe Kurve an der Hartung ſchen Schanze paſſierte wurde von
dem Maſchinenperſonal auf dem Bahnkörper eine Frauensperſon bemerkt
Ehe es aber gelang den Zug zum Stehen zu bringen war die Frau
welche dem Zug das Geſicht zugekehrt hatte bereits von der Maſchine
erfaßt und von dem Bahndamm auf den neben dieſen hinführenden Weg
geſchleudert worden wo ſie regungslos liegen blieb Der ſofort her
beigerufene Arzt konnte nur noch den bereits eingetretenen Tod konſtatieren

t Güſten 22 Februar Selbſtmord Heute beging der hier an
ſäſſige Korbmacher Emſel in ſeiner Wohnung Selbſtmord indem er ſ
vergiftete E war völlig taub und auf einem Auge erblindet während
das andere nur noch geringe Sehſchärfe hatte Dieſe körperlichen Ge
brechen ſcheinen der Grund zum Selbſtmord zu ſein E hatte ſchon vor
Kurzem einen Selbſtmordverſuch gemacht indem er ſich von einem Eiſen
bahnzuge überfahren laſſen wollte

20 Provinzial Landtag
Merſeburg 23 Februar

Der 20 Landtag der Provinz Sachſen wurde heute Mittag im Saale
des Ständehauſes durch den Staatskommiſſar Oberpräſidenten Staats
miniſter von Bötticher eröffnet Jn der Eröffnungsrede ſagt
Se Excellenz u a

Die Vorlage wegen Gewährung einer Beihilfe zu den Koſten de
Boderegulierung empfehle ich Jhrer beſonderen Berückſichtigung damit das
ſeit langen Jahren erſtrebte und ſorgfältig vorbereitete Meliorationswer
zum Segen der betheiligten Diſtrikte zur Ausführung gebracht werden

Schwager dem Arbeiter G in bitterer Feindſchaft die ſchon öfters zu kann Das ſeit dem 1 April vorigen Jahres in Kraft getretene Geſeß
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Nr 47 Dienstag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreidt 25 Februar Seite 8über die Fürſorge Erziehung Minderjähriger verlangt die treue Hingabe welcher um 12 Uhr Nachts Halle verläßt Der Oberregiſſeur des Gemächer auf der Uern begeben ſt den Beſuch
aller derjenigen die bei der Ausführung mitzuwirken haben i der iels x Halle er au Hohenzo begeben hatte empfing erd Organ de Woheewaleng dern ten eng wenn ſener van Gatheee Seht re Techee Viet her de Witte det Enpiangomitt das den Kiäſtdenen Rosſcreh
worden ſind Jm Einzelnen ſoll die Ausführung durch ein Reglementgeordnet werden das Jhrer Genehmigung Selegheche h

Aus dem Verwaltungsberichte und dem Entwurf des Haushaltsplanes
werden Sie ſehen wie erfolgreich die Kommunalverwaltung der Provinz
ſich auf allen ihr zugewieſenen Gebieten entwickelt hat Leider konnte eine
e Erhöhung der Provinzialabgaben nicht vermieden werden wenn
den Erforderniſſen genügt werden ſoll welche das wirthſchaftliche Leben
in unſeren Tagen in immer größerem Umfange an die zu ſeiner Pflege
berufenen Verbände ſtellt Es ſteht aber zu erhoffen daß das dem
Landtage der Monarchie zur Berathung vorliegende Geſetz wegen
Erhöhung der Provinzialdotationen bald zur Verabſchiedung gelangen
und der Provinz eine wünſchenswerthe Erleichterung bringen wird
Mit der Umſicht und Gründl chkeit welche die Verhandlungen des von
Liebe zur Heimath getragenen ſächſiſchen Provinziallandtages ſtets ausge
zeichnet hat werden Sie auch diesmal meine Herren die Jhnen vorliegenden
Verhandlungsgegenſtände erfaſſen und der Erledigung entgegenführen
Möge ein guter der Provinz zum gereichender Erfolg Jhr Lohn
ſein Jm Allerhöchſten Auftrage Sr Majeſtät des Kaiſers und Königs
erkläre ich den Provinziallandtag ür erö t

Der Alterspräſident Graf v d Aſſ burg brachte hierauf ein Hoch
auf den Kaiſer aus Dann wurde Graf v Wartens leben zum Vor
ſitzenden und Oberbürgermeiſtter Schneider Magdeburg zum Stellver
treter gewählt

Jokales
Dei Pachtruc unſerer Origingk otal Berichte in nur mit Ourenangade geſtattet

Halle 24 Februar
Verleihung Herrn Kommerzienrakh Lehmann hierſelbſt iſt der

Charakter als Geh Kommerzienrath verliehen
Einweihung Die nen hergerichtete Garniſonkirche in der ſog

Reſidenz wurde geſtern in feierlicher Form im Beiſein des kommandierenden
Generals des IV Armeekorps Excellenz v Klitzing ſowie der hieſigen
Generalität und des Offizierkorps der beiden Regimenter c eingeweiht

Wahlſchwindel Wie wir bereits mittheilten ſind bei der letzten
Stadtverordnetenwahl der III Abtheilung im 3 Bezirke arge Unregel
mäßigkeiten vorgekommen Nach den bisherigen Feſtſtellungen iſt in
17 Fällen Schwindel nachgewieſen 12 Bürger welche nach Ausweis der
amtlichen Wählerliſten für die ſozialdemokratiſchen Kandidaten geſtimmt
haben ſollen haben erklärt daß ſie überhaupt nicht an den Wahltiſch ge
reten ſind und daß ſie bereit ſind dieſe Thatſache zu beſchwören Unter
dieſen 12 Bürgern befinden ſich 4 Mitglieder von Kriegervereinen die als
königstreue Männer bekannt ſind Jn 4 Fällen ſind Ehefrauen die Wabl
karten von Unbekannten abverlangt und auf Grund der Wabhkkarten iſt
dann von den Unbekannten für die ſozialdemokratiſchen Kandidaten ge
ſtimmt worden Endlich iſt der Schloſſer Richter auf friſcher That er
tappt als er zu Unrecht im Namen des Wählers Hartmann die Stimme
für die Herren Krüger und Thiele abgab

Flektriſche Bahn Halle Merſeburg Dem Vernehmen nach
wird Ende März der Betrieb auf der Theilſtrecke Halle Ammendorf eröffnet
werden können Die Montierung der Wagen ſchreitet ſchnell vorwärts
nachdem der erſte von der Behörde abgenommen wurde Der Preis für
die etwa 20 Minuten dauernde Fahrt iſt auf 20 Pfg feſtgeſetzt Doch
ſoll durch die Ausgabe von Abonnementsbüchern und Arbeiterfahrkarten
eine bedeutende Herabſetzung möglich gemacht werden

Der Rationalliberale Verein hatte geſtern in der Tulpe eine
Verſammlung welche Herr Rechtsanwalt Dr Keil mit einigen begrüßenden
Worten an die Erſchienenen eröffnete Die ſo wünſchenswerthe Provinzial
Organiſation ſei geſtern in einer Verſammlung von Vertrauensmännern
zu einem vorläufigen Abſchluſſe gebracht worden Einzelheiten über dieOrganiſation würden bald mitgechent werden Das vergangene Jahr ſei

politiſch ſtill geweſen im nächſten Jahre würden aber öfters Verſamm
lungen der Nationalliberalen ſtattfinden um die wichtigen Wahlen für
1903 vorzubereiten Herr Generalſekretär Breithaupt Leipzig hielt dann
einen Vortrag über die inneren politiſchen Verhältniſſe Hauptſächlich
beſchäftigte ſich Redner mit der durch die bekannte Erklärung des Staats
ſekretärs Grafen Poſadowsky zu der Zolltarifvorlage geſchaffenen Sachlage
Durch dieſe Erklärung ſei die Situation in bemerkenswerther Weiſe klar
geſtellt worden Es ſei recht zu wünſchen daß nun auch die Pole zu
einer Verſtändigung ſich zuſammen finden und beſonders zu hoffen daß
die Vertreter der Landwirthichaft bald darüber klar werden daß die
Regierungsvorlage der Land wirthſchaft gegenüber den jetzigen Zuſtänden
recht weſentliche Vortheile bringt und eine reale Politik dafür zu ſorgen
hat daß das Beſſere nicht der Feind des Guten wird daß nach den
Worten des Reichskanzlers v Bülow der Kahn welcher mit der Zoll
tarifvorlage bepackt durch Strudel und Wirbel zu ſteuern iſt nicht mit
dem Gramm überlaſtet wird welches das Fahrzenug rettungslos zum ſinken
bringen muß Aus den Reihen der Konſervativen müßten ſich nun bald
die Stimmen vernehmen laſſen welche die weitere Zukunft ins Auge
faſſen zum Einlenken und zu einer Verſtändigung mit der
Kegierung mahnen Sicher ſei daß extreme Forderungen die wahren
Intereſſen der Landwirthſchaft nicht ſördern können Nachdem durch die
Loſadowsky ſche Erklärung die Stellung der Regierung endgiltig feſtgelegt
worden müſſe berückſichtigt werden daß die Landwirthſchaft nicht allein
Forderungen ſtellen kann ſodern daß auch andere wichtige Faktoren im
Wirthſchaftsleben in gleichem Maße Berückſichtigung verdienen und das
Streben dahin zu richten ſei daß ohne Gefährdung und Hintanſetzung
s einen Theiles der andere den Schutz erhält den er nothwendig braucht

Landtagsabgeordneter Profeſſor Dr Friedberg berichtete über die
Aufgaben und Verhandlungen des Abgeordnetenhauſes Zu der Zolltarif
vorlage habe die nationalliberale Fraktion des Reichstags ſich von vorn
herein auf den Boden geſtellt daß ſie die Regierung in ihrem Beſtreben
angfriſtige Handelsverträge zuſtande zu bringen unterſtützt und eine
Vermittlerrolle einnehmen wolle Herr Juſtizrath Elze dankte Herrn
Generalſekretär Breithaupt und Herrn Profeſſor Dr Friedberg welch
letzterer als Landtagsabgeordneter unſeres Wahlkreiſes ſich unzweifelhaft
Verdienſte erworben und Anſpruch auf dankbare habe Es
müſſe offen ausgeſprochen werden daß es bedauerlich ſei daß die national
liberale Fraktion des Reichstages in der wichtigen Zolltarifs Frage

icht geſchloſſener daſteht Während noch vor kurzer Zeit der Ab
zeordnete Baſſermann erklärt habe der vorgelegte Entwurf
ei das Aeußerſte was vie Nationalliberalen annehmen können
habe wenige Tage ſpäter unter dem Kompromißantrage der Name
eines nationalliberalen Abgeordneten geſtanden Solche Vorkommniſſe
eien nicht geeignet großes Vertrauen zu erwecken Nothwendig ſei daß
ſich die nationalliberale Fraktion auf ihre Vermittlerrolle beſinnt die doch
iicht in einem einfachen Anſchluſſe an die rechtsſtehenden Parteien gefunden
werden könne vielmehr dazu zwinge auch nach links mehr Fühlung zu
ſuchen Eine Einigung der Liberalen ſei anzuſtreben Herr Profeſſor
Dr Friedberg erklärte das Vorgehen des Abgeordneten Sieg welcher
den Kompromißantrag unterzeichnet hat damit daß derſelbe eine Klärung
der Verhältniſſe bezweckte Heute ſtehe die nationalliberale Fraktion des
Neichstags ſo geeint da daß vielleicht mit Ausnahme des Frhrn v Heyl
ſämmtliche Mitglieder für die Regierungsvorlage ſtimmen würden Die
Herren Generaldirektor Kulow und Rechtsanwalt Dr Keil ſprachen im
Sinne des Herrn Juſtizrath Elze erklärten ſich aber durch die Darlegungen
des Herrn Profeſſor Dr Friedberg für beruhigt Herr Generalſekretär
Patzig ſprach den Wunſch aus daß nun auch die linksſtehenden Liberalen
im Intereſſe des Abſchluſſes von Haudelsverträgen an den Entwurf heran
rücken Die hierauf vollzogene Vorſtandswahl ergab die Wiederwahl
der bisherigen Mitglieder ſowie Neuwahl der Herren Profeſſor
Dr Jacobſen und Kommerzienrath Steckner Herr Dr Keil widmete
dem verſtorbenen hochverdienten Parteifreunde Profeſſor Dr Haym einen
varmen Nachruf Dann wurde noch über die Kaſſenverhältniſſe berichtet
Durch die letzten Wahlen und die Unredlichkeit des vorigen Kaſſierers
welcher gegen 300 Mk unterſchlagen hat ſind die Finanzen des Vereins
in eine wenig günſtige Lage gebracht weshalb an die Parteifreunde die
dringende Bitte gerichtet wurde etwas reichlichere Beiträge zu ſteuern wenn
in den nächſten Tagen die Liſten herumgehen

Bruno Hehydrich s Konſervatorium Die öffentliche Prüfungs
rufführung zu dem weitere Kreiſe Zutritt haben findet Donnerstag den
27 Februar Abends 8 Uhr in der Tulpe ſiatt Programme die
zum Eintritt berechtigen ſind vom Dienstag Mittag ab beim
Direktor zu entnehmen Weiteres ſagt die Annonce

Stadttheater Zur morgigen Aufführung des Schauſpiels Alt
Heidelberg gelten wiederum Beamtenbillets Neßlers Trompeter von
Säkkingen wird am Mittwoch wiederholt An dieſem Tage wird auf
der HalleHettſiedter Eiſenbahn ein Extrazug dis Gerbſtedt abgelaſſen

gewählt Dieſe herr
liche Dichtung iſt ſeit Jahren in Halle nicht aufgeführt worden und er
fährt damit unſer Repertoir eine ſehr werthvolle Bereicherung Jn Wien
der Heimath Grillparzers iſt Traum ein Leben eines der beliebteſten
Volksſtücke geworden Muſik und dekorative Ausſtatung welche der
Meiſter in Anſpruch nimmt wirken zuſammen um die Phantaſie des Zu
ſchauers anzuregen Für die Darſtellung der Rolle des Ruſian iſt Herr
Königl Hoſſchauſpieler Chriſtians gewonnen

Jm Apollotheater giebt am 25 und 26 ds Ms der Humoriſt
Otto Reutter vom Winteigarten zu Berlin ein Gaſiſpiel welcher all
abendlich durch ſeine großartigen Leiſtungen daz Publikum fortreißt und
ſtürmiſchen Beifall erzielt

Auf die Suggeſtions Soirse welche der bekannte Suggeſtor
Herr Weltmann am Dienstag den 25 d Mis im Saale des Winter
garten veranſtaltet ſei nochmals mit dem Bemerken hingewieſen daß es
ſich hier um hochintereſſante naturwiſſenſchaftliche Demonſtrationen handelt

Concert Der Orgelvirtuos Bernhard Pfannſtiehl aus Leipzig
veranſtaltet Dienstag den 25 d Mts Abends 7 Uhr in der St Moritz
kirche ein Orgelconcert Näheres iſt aus dem Jnerate zu erſehen

Die Kaiſerlich Leopoldiniſch Caroliniſche Deutſche Aka
demie der Naturforſcher verlor durch den Tod ihr Mitglied Dr
Lahs Profeſſor der Medizin an der Umwverſität in Marburg Er wurde
am 25 Juni 1838 in Putlitz Weſt Priegnitz geboren und gehörte der
Akademie ſeit 1886 als Mitglied an

Ortéverband der deutſchen Gewerkvereine Jn
der geſtrigen Ausſchußſitzung wurde beſchloſſen am 1 Oſterfeiertag in den
ThaliaFeſtſälen einen Unterhaltungsabend zu veranſtalten Am 16

März findet eine kombinierte Ausſchuß Sitzung üatt
Selbſtmord Am Sonnabend Vormſitag gegen 8 Uhr ſprang

die verehelichte Arbeiter Heinicke Leopoldſtraße 31 in die Saale Die
Leiche wurde ſpäter aus dem Waſſer gezogen und in die Leichenhalle ge
bracht Die Fran war ſeit einigen Zeit nervenkrank

Selbſtmord Geſtern Vormittag gegen 8 Uhr wurde ein Ueber
zieher und ein Hut auf der Würfelwieſe am Saaleuſer gefunden Ver
muthlich hat ſich der Eigenthümer der Sachen in der Saale ertränkt
Anßer einer Anzahl Marken der elektriſchen Bahnen in Leipzig ſowie der
Monatskarte 1074 pro 1901 der Linie Mockau Eltſenſtraße der Leipziger
Straßenbahn wurden Papiere in dem Ueberzieher nicht aufgefunden

Diebſtahl Am Sonnabend Nachmittag gegen 4 Uhr wurde dem
Arbeiter Frauz Oswald Schloſſerſtraße 4 ein mit Hammerſtielen be
ladener Handwagen geſtohlen den er kurze Zeit vor dem Grundſtücke
Magdeburgerſtraße 57 unbeaufſichtigt hatte ſtehen laſſen Der Wagen
iſt blau geſtrichen und hat weiße Stemmleiſten die Stauge deſſelben iſt
etwas angebrochen und der Boden hat hinten einen Ueberſtand von 50 em

n Meerden VerbleMittheilungen über
Unfälle O

d ib des Wagens nimmt die Polizei entgegen
er Fabrikarbeiter Friedrich Geißler aus Lettin fam

am Sonnabend Nachmittag während der Arbeit in der Cröllwigzer
Papierfabrik der Papie ſchneidemaſchine zu nahe ſo daß ihm zwei
Glieder des Mittelfingers der rechten Hand glatt abgeſchnitten wurden
Der Schmiedemeiſter Bernhard Kitzing aus Spickendorf wollte
geſtern Mittag mit ſeinen beiden kleinen Töchter nach Brehna
gehen um ſeine Mutter zu beſuchen Auf dem Wege dahin glitt K aus
und ſtürzte ſo unglücklich daß er einen Unterſchenkelbruch erlitt Nach
Anlegung eines Nothverbandes wurd K in das hieſige Diakoniſſenhaus
gebracht wo ſich auch G befindet

Standesamtliche Aachrichten
Standesamt Halle Steinweg 2

Aufgeboten 22 Februar Der Kaufmann Wilhelm Danneberg und
Gertrud Knauthe Halle a S und Dresden

Eheſchließungen 22 Februar Der Siedereiarbeiter Karl Kitzel und
Marie Lehmann Herrenſtraße 22 und Langeſtraße 4 Der Grokkaufmann
Willy Pütz und Louiſe Schober London und Steinſtraße 20 Der
Handlungsgehilfe Guſtav Ullner und Fanny Zetſchold Leipzig und Bernhardyſtraßze Der Buchdrucker Paul Ellrich und Bertha Sboſe Albrecht

ſtraße 11 und Kl Schloxgaſſe 7 Der Kaufmann Kurt Streifler
Marie Martin Weidenplan 24 und Megeelſtraße 14 Der Schmied Alwin
Kummer und Anna Vuhnſtock Steinweg 13 und Ranntſcheſtraße 6 Der
e Max Opitz und Elſa Looſe Freimmfelderſtraße 837 und Reidedurger

raue 2

Geboren 22 Februar Dem Gasmeſſerableſer Ernſt Möbius eine T
Martha Weingärten 31 Dem Eiſenbahn Telegraphiſten Karl Lehmann
ein S Karl Beeſenerſtraße 23 Dem Kaufmann Hermann venze ein S
Herbert Steinweg 52 Dem Oberkellner Hektmann Büttner ein S Ger
hard Jahnſtraße 3 Dem Zuckerfabrikarbeiter Wilhelm Schmiljun ein S
Wilhelm Luckengaſſe 4 Dem Maſchinenſchloſſer Friedrich Maurer eine T
Gertrud Saalberg 21 Dem Maſchmenſchloſſer Alfred Sänger ein S
Walther Jakobſtiaße 46 Dem Poſtaſſiſtent Paul Krauſe ein S Rudolf
Pfälzerſtraße 9 Dem Vermeſſungs Jngenteur Reinhold Schröder ein S
Konrad Robert Franzſtraße 8S Dem Maurer Wilhelm Körner ein S
Walther Schützenſtraße 20 Dem Schachtmeiſter Wilhelm Schulz ein S
Harald Jakobſtraße 21 Dem Zuſchneider Johann Skalnik ein S
Alexande Moritzzwinger 5 Dem Wachtmeiſter Johann Völker eine T
Margarethe Merſeburger Chauſſee 10 Dem Schmiedemeiſter Max Wendt
eine T Louiſe Martin ſtraße 2

Geſtorben 22 Februar Des Hausdiener Karl Arendt T todtgeb
Delitzſcherſtraße 78 Der Gelbgießer Franz Büchel 62 J Siechenanſtalt

Des Jngenieur Robert Dreyer Ehefrau Bertha ged Mittenzwey 66 J
Auhalterſtraße 8

und

Standesamt Halle Burgſtraſze 38
Aufgeboten 22 Februar Der Wie ſdermeiſter Reichardt

und Klara Schinke Geiſtſraße 30 Der Bergmann Auguſt Wilke und
Anna Ritter Arnſtedt und Am Kirchthor 18

Eheſchließungen 22 Februar Der Schloſſer Gottlieb Berſchmann
und Emma Deutſchbein Gr Wallſtraße 20 und Ludwig Wuchererſtraße 63

Der Geſchirrführer Max Franke und Anna Vogel Böckſtraße 18 Der
Franz Richter und Frieda Krug Beifortſtraße 1a Dereſchirrführer Paul Opel und Anna Meißner Wert 12

Gedoren 22 Februar Dem Maurer Paul Baum ein S Ma
Gabelsbergerſtraße 14 Dem Fabrikardeiter Louis doffmann eine
Elſe Belfortſtraße 10 Dem Raffinerieardeiter Johann Fieller ein S
Feodor Gr Wallſtraße 4 Dem Fabrikardeiter dermann Schönefeld eineT Martha Böckſtraße 9 Dem Bäckermeiſter Albert Kuhne ein S Albert
Eichendorffſtraße 37 Dem Maurer Franz Knote ein S Otto Ziethen
ſtraße 3 Dem Bauarbeiter Hermann Cla s erne T Gertrud Trothaer
ſtraße I Dem Ziegelerarbetter Friedrich Semrau ein S Kurt Körner
ſtraße 9 Dem Fabrikarbeiter Otto Körting ein S Rudolf Köthener
Rigt 9 Dem Handarbeiter Richard Ufer eine T Martha Gr Goſen
raße 19

Geſtorben 21 Februar Der Privatmann Ernſt Selle 64 Feld
ſtraße 8 Der Baäahnwärter a D Auguſt Schewe 78 Blumenthal
ſtraße 7 Der Gaſtwirth Ernſt Kaſchner 45 J Nervenklinik
Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

Telegramme und letzte URachrichten
Prinz Heinrich in Newyork

Newyork 24 Februar Meldung des B Bei herrlichem
Sonnenſchein wie ſchon im heutigen Leitartikel erwähnt dampfte der
Kronprinz Wilhelm eskortiert von dem amerikaniſchen Panzer

geſchwader geſtern 11 Uhr Vormittag Newyorker Zett ein Die bei der
Ankunft des Prinzen von ihm zu paſſierenden Straßen prangen in präch
tigem Flaggenſchmuck und viele deutſche Transparente grüßen von
den Häuſern Ein gewaltiges Aufgebot vnn Polizei und Miliz
beſetzte im Intereſſe größtmöglicher Sicherheit des prinzlichen Gaſtes die
Zufahrtsſtraßen zum Hafen

Newyork 24 Februar Meldung des Kl Um 10 Uhr
10 Minuten feuerte das Fort Wadsworth den erſten Salut Prinz
Heinrich ſtand bei der Vorbeifahrt des Kronprinz Wilhelm an dem
Fort neben Kapitän Richter auf der Kommandobrücke des Schiffes Nun
donnerte auch Fort Hamilton ſeine Grüße über die Waſſerfläche und der

Kronprin Wilhelm erwiderte den Willkomm durch Senken der Flagge
wobei ſeine Kapelle die amerikaniſche Nationalhymne The Star spangleàd

Banner ſpielte Jn einer halben Stunde war der Kronprinz Wilhelm
in Front mit dem vor Tomkinsville liegenden amerikaniſchen Kriegsge
ſchwader auf deſſen Schiffen die Mannſchaften auf Deck in Parade
ſtanden während die Geſchütze den Salut von 21 Schuß erdröhnen ließen
und die Schiffskapellen ſpielten Soſort nachdem ſich der Prinz in ſeine

r

vertritt und darauf den Bürgermeiſter von Newyork Seth Low

Newyork 24 Februar Meldung des B Prinz Heinrich
ging kurze Zeit nach dem Eintreffen des Kronprinz Wilhelm an Bord
der Hohenzollern wo ihn die Vertreter der amerikaniſchen Behörden
offiziell begrüßten Dem prinzlichen Seemann hat die ſtürmiſche Reiſe
ſelbſtverſtändlich wenig angehabt er ſah ſehr vergnügt aus als er an
Land ging Die Begrüßungen der ſtaatlichen Kommiſſion und der
ſtädtiſchen Behörden ſanden auf der Hohenzollern ſtatt die Preſſe war
bei dieſem Akte ausgeſchloſſen Ein nlckiſcher Zufall wollte es daß auch
ein Admiral Dewey bei der Landung des Prinzen Heinrich an
weſend war zwar nicht der leibhaftige Admiral der wegen
Krankheit ſeiner Frau die Feſtlichkeiten nicht verſchönern kann aber ein

Schleppdampfer der ſeinen Namen trägt und dicht an der Hohenzollern
angelegt hatte als der Prinz an Bord der kaiſerlichen Yacht ging

Newyork 24 Februar Wolff s Bur Unterhalb der Quaran
täne Station begab ſich Kontre Admiral Evans mit ſeinen Offi
zieren an Bord des Kronprinz Wilhelm Hier begrüßte der Admiral
den Prinzen in der Kapitänswohnung in formeller Weiſe mit den Worten

Jch bin ſehr erfreut Sie zu empfangen Jedermann in den Vereinigten
Staaten harrt Sie zu bewillkommnen Prinz Heinrich erwiderte

Jch danke Jhnen ich freue mich ſehr hier zu ſein Der Kaiſer hat
mich beauftragt Jhnen Herr Admiral Seine Grüße zu überbringen und
ich habe das Vergnügen dieſen Auftrag auszuführen Kontre Admiral
Evans dankte Prinz Heinrich begab ſich ſodann mit ihm und den
amerik Offizieren auf die Kommandobrücke und verweilte dort mit ihnen

während der Kronprinz Wilhelm weiter in den Hafen einfuhr Die
Wälle der Hafenbatterie und alle die Landungsplätze zu beiden Seiten des
Hudſon waren dicht mit Menſchen angefüllt die den
helm bei der Einfahrt begrüßten und in der Nähe des für den Dampfer
beſtimmten Anlegeplatzes waren an 25000 Menſchen zuſammengeſtrömt

die dem Prinzen Heinrich einen herzlichen Willkommen bereiteten Kurz
nach 12 Uhr Mittags legte der Kronprinz Wilhelm an den Pier der
34 Straße an Prinz Heinrich begab ſich alsbald quer über den Anlege
platz der reiche purpurfarbene Ausſchmückung erhalten hatte nach der

an der anderen Seite des Piers liegenden kaiſerlichen Yacht Hohen
zollern An Bord derſelben empfing er ſogleich den Beſuch des deut
ſchen Botſchafters Dr v Holleben des Generals Brooke als Vertreters
der Armee der Vereinigten Staaten wie auch der drei Delegierten des
Präſidenten Rooſevelt Unterſtaatsſekretär Hill General Corbin und Contre
Admiral Evans letzterer ſtellte hierbei die zum Beſuch Erſchienenen vor

nur oKronprinz Wil

sed Leipzig 24 Februar Privatmeldung Die Einwohnerin
Emma Schäſer im nahen Oetzſch tödtete ſich und ihre Sjährige Tochter
durch Ertränken im Mühlbach Die Leichen ſind noch nicht geborgen
Das Motip der Schreckensthat ſoll Furcht vor Strafe ſein

seh Gera 24 Februar Privatmeldung, Der Ziegelmeiſter Wil
helm Pfeil aus dem benachbarten Debſch witz wurde heute früh in
einem tieſen Straßengraben zwiſchen Geſträuch liegend ermordet auf
gefunden Der Mord iſt zweifellos ein Racheakt da der Ermordete Geld
und Uhr bei ſich hatte Der Mörder iſt noch unbekannt

Hagg 24 Februar Meldung der Magdeb Zig Der hollän
diſche Arzt Dr Albrecht der in beſonderem Auftrage Schalkburgers an
Krüger in Utrecht eintraf bezeichnet die Lage der Buren als über
aus günſtig die im Felde ſtehenden Buren ſeien mehr als 20000
Mann ſtark

London 24 Februar Wolff s Bur Aus Pretoria wird ge
melder Jn der Nacht zum 20 griffen 8300 Buren die Blockhauslinie
von Francfort nach Vrede bei Tweecopfes an unterſtützt von einer anderen
von Süden kommenden Burenabtheilung Der Feind zerſtörte den
Stacheldrahtzaun indem er ſein Vieh dagegen trieb und brach
dann in großer Zahl unter dem kräftigen Feuer der Blockhäuſer dur ch
Mehrere Buren wurden erſchoſſen vom Feinde aber mitgenommen
Dewet ſteht jetzt am Wilgefluß ſein Commando iſt in einzelne Trupps

aufgelöſt

Konſtanutinopel 24 Februar Wolff s Bur Die von Räubern
geſangene amerikaniſche Miſſionärin Ms Stone iſt heute frei
gelaſſen worden

Schutz gegen Aſthma

Ein hervorragender Arzt erbietet ſich allen au Aſthma
Leidenden in Halle a S ein Schutzmittel gegen dieſe Krank
heit angedeihen zu laſſen

Die Mehrzahl von Aithma Geplagten iſt nachdem ſie Aerzte und
zahlloſe Mittel ohne Erfolg verſucht hat zu dem Schluſſe gekommen daß
es gegen dieſe höchſt läſtige Krankheit überhaupt keinen Schutz giebt
Dieſe Annahme iſt falſch Es hat vielmehi eine anerkannte Autorität
Herr Dr Rudolf Schiffmann der mehr Fälle dieſer Krankheit behandelt
hat als irgend ein anderer lebender Arzt durch Herſtellung und An
wendung eines Schuymittels bereits ſeit vielen Jahren glänzende Erfolge
erzielt Dieſes Mittel Dr R Schiffmann s Aſthma Pulver beſteht aus
34,90 Proc Salpeter 51,10 Proc ſüd amerikaniſcher Stechapfel 14 Proc
riechender Kugelkolben Das Pulver iſt ein Präventivmittel welches
behaupteten vorzüglichen Eigenſchaften aufweiſt Hierfür ſoll ſofort
praktiſcher Beweis geliefert werden Es wird nämlich hiermit beka

egeben daß Dr Schiffmann Willens iſt jeder an Aſthma leidendenPehon ein unentgeltliches Probe Packet ſeines Mittels zugänglich zu

machen Zu dieſem Zwecke werden hiermit alle Leidende dringend
ſucht ihre Namen und Adreſſen per Poſtkarte aufzugeben Es wird ihnen
alsdann ſofort ein abſolut koſtenfreies Probe Packet zugeſandt werden
Herr Dr Schiffmann geht nämlich von der Anſicht aus daß eine periön
liche Probe mehr überzeugt und den Werth des Mittels beſſer beweiſt als
die Veröffentlichung vieler tauſender Zeugniſſe ſolcher Perſonen welche

Die

ein
nunt

er

durch den Gebrauch dieſes AſthmaSchutzmittels vor den läſtigen Anfällen
jener Krankheit bewahrt worden ſind Dr Schiffmanns Aſthma Pulver
iſt bereits ſeit Jahren in den meiſten Apotheken Deutſchlands verkauft
worden wenn auch viele Perſonen bisher nie davon gehört haben mögen
Um jetzt alle dieſe Perſonen hiervon zu benachrichtigen und in der Abſicht
dieſes Mittel allgemein zu machen wird vorſtehende Bekanntmachung er
laſſen Es iſt dies ſicherlich ein liberales und ehrliches Anerbieten und
alle welche mit dem oben erwähnten Leiden behaftet ſind ſollten unver
züglich sub Chiffre Dr Schiffmann an die Annoncen Expedition
G L Daube K Co Berlin Leipzigerſtraße 26 zur Weiterbeförderung
ſchreiben und die ihnen gebotene Gelegenheit ein Probe Packet durch eine
ſeiner Apotheken Depöts koſtenfrei zugeſandt zu erhalten nicht unbenutzt
vorübergehen laſſen Schreibt alſo ſofort da nur innerhalb der nächſten
fünf Tage unentgeltliche Proben verſendet werden können Ausdrücklich
wird gebeten nichts weiter als Namen und die Wohnung auf eine Poſt
karte zu ſchreiben und dieſe einzuſenden Nichts weiter iſt nöthig

Forman vorzügliches Schuupfenmittel
Voransſichtliches Wetter am 25 Februar 1902

Bei Oſtwind zunächſt noch Fortdaner des ziemlich heiteren
und meiſt trockenen Wetters Temperatur nahe dem Gefrier
punkte

Wafſfſerſtände Am 23 Februar Weißenfels Oberpegel 2,52
Unterpegel 0,90 24 Februar Halle unterhalb 2,01
Trotha 2,38 23 Februar Bernburg 1,79 Calbe Unter
pegel 1,42 Oberpegel 1,70 Dresden 0,72 Magde
burg 1,61
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Portièren abgepasste Zuggarcinen
Rouleauxstoffe Tisohdecken Divandecoken

Wollene Decken Steppdecken

Linoleum
Uinoleum Teppiche und Läufer

Bruno Freytag
Halle a S e 100

Friedmann Weinstock
Bankgeschäft Leipzigerstrasse 12

An und Verkauf von Werthpapiferen

empfiehlt in grosser Auswahl
in soliden Qualitäten zu billigst gestellten

Preisen

Kostenfreie Einlösung von Coupons plagen und schleppen sich mit Erkält
ungen mit Husten Heiserkeit Konlkopf Rachen Cuftröhren Broneniai

Verloosungs Kontrolle und Versicherung von Effekten gegen Kursverlust an Cungeneatarrh derum ohns daraszu denken dass sie in

bei Ausloosung Fay s ächten Sodener
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wte Lotteriew z ſt von 800 900 Loosen Valenzia u Messina Apfelsinen Scheeren Waffen Licht i er Brehung hat man ſofort

Grosse Sied e in jeder Preislage u Packung Lederwaaren i nS jebdenge irges ne Bezugsquelle für W a Pfeifen optiſcher Blitz aschenfeuerzeug5 57 75 Waaren Gold u J r I u1 u J V 3 t 3
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m S 277 Citronen Aepfel ete verſenden umſonſt a A keinem Herrn fehlene 2 14000 14000 Gelagewinne an zahldar ohne Adzug Hochachtend und franko Gegen Eiuſendung von

27 272 d S frei inse 5 R Kannegiesser à uur 20 Mk Wange7 k Obſt Handlung nnterberg 6 e W dieſen in r r Aus77 z führung 7S S Haupt A Die von Jhnen bezogenenZ7 S Gewinn Feuerzeugefunktionieren tadel8
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J zum Zoologischen Garten die hiesigen Bankinstituto bereit sind AnmeldungenConfirmanden Uhren auf die obigen Werthpapiere entgegenzunehmen

h e barten Halle a Akt es12000,0 120000 4
m Loose Versendet General Debtt Bank Gogohäft

Lud Müller Co
Berlinm Breitestrasse 5

S Tel Adr Gläüeksmüller
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S
i Knöpfe eto empfiehlt ind größter Auswahl billigſt

E Radecke erwes
Special Geſchäft in Uhren u Goldwaaren
e

DamenfrisurenJ in u außer dem Hauſe Kopft Heinr Kar7d r wäsche re vit Srotſen
Zu W Chem Reinigung ZigLeipzigerſtr 70 71

Vengneröi Gas Wasser II Heizungsanlagen für alle Arten Belleidungen und verwandte Gegenſtände

Gasglühlicht Zahnersatz
Billigste Preise Schnelle Bedienung Die Präziſion Leichtigkeit u große Halt für Gardinen Spitzen Federn

barkeit meiner Kauntſchuk platten ſind Teppiche Möbelſtoffe

Confirmanden Hüte
Vorzüge eigener Methode Viel Erfolg ſchon
bei ſonſt leichtbrechenden Stellen

moderne Facons gute J raneaten n
empfiehlt bi

Zeitlier Geiſtſtr 53 II
lliO G Nicolai nteabrir

Ia Braunſchweiger

ehnigermafe 13

v

bomllso Conservon ger
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Reinhold Arndt Harz
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2 352 10000 e e u Zoologischer Garten2 2 Z7 S AktS 729 5 ä 4000 209 000 m x v i der am 14 Jan J r General
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254 ß 0150 200 19000 ewus a S k 100 000 4 Obligationen
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Fiobis nicht mehr seit Secool existirt

Einfach billig Erfolg verbläffend
Dacohpix Gesellscohaft Klemann S Ci eBerlin S 42 Prinzessinnen Strasse 8

r Auskunft Prospekt Muster eto, gratis

Wh Färberei
nach Muſter in den brillante

ſten und modernſten Farben
Eigene Läden Gr Steinſtr 36 gegen

über den Königl Kliniken
Geiſtſtraße 44 Nähe Thalia Theater

Alter Markt Rähe Schmeerſtraßee
Kranfenſtraße 15 Nähe Magdebu rgerſtraße
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